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Ein vergessener deutsch-russischer Ornithologe 
W. J. G er c h n e r

Von W a l t h e r  T h ie d e , Köln

Weder im G e b h a r d t  (1964-1980) noch bei Be r n d t  & M eis e  (1966) taucht der 
Name von W la d im ir  J. G e r c h n e r  auf. Er scheint auch nur eine Arbeit 
geschrieben zu haben, die posthum erschien.
Denn in der russischen Bibliographie (Is a k o v  & A fa n a s s e v a  1979) ist G e r c h n e r  
lediglich unter der Nr. 564 mit dieser Arbeit aufgeführt. Diese russisch 
geschriebene Arbeit hat einen deutschen Zweittitel und eine kurze deutsche 
Zusammenfassung: "Materialien zur Kenntnis der Ornithofauna Podoliens". Sie 
erschien in den Memoiren "de la Classe Sciences Physiques et Mathématiques, 
Académie des Sciences de' L' Ukraine" im Band 6 (im 3. Heft) im Jahre 1928: 
Seiten 151 bis 192.

Herr Dr. V. G r is c h ts c h e n k o  (Kanew/Ukraine) brachte mir das Heft mit, in der 
1928 G e r c h n e r s  Arbeit erschienen ist, und ihm verdanke ich auch die 
Übersetzung des Nachrufs, den der bekannte ukrainische Ornithologe N. 
C h a r le m a g n e  geschrieben und G e r c h n e r s  Arbeit vorangestellt hat. Der Text 
lautete:

"Wladimir Gerchner stammt aus dem Landkreis Litin in Podolien. Er konnte 
sehr gut schießen und war ein guter Beobachter. Er begann schon in der Jugend 
sich für die Vogelwelt zu interessieren. 1909 trat er - noch als Student der Kiewer 
Universität - der kiewer Ornithologischen KEßLER-Gesellschaft bei" (zu F r ie d r ic h  
Ka r l  Keg ler  siehe G e b h a r d  1970, S. 70-71). Im Aufträge dieser Gesellschaft 
sammelte er zusammen mit G. J. Be r n a zk i vom zeitigen Frühjahr bis zum Ende 
des Sommers 1909 ornithologisches Material und Beobachtungen im südlichen 
Teil des Litiner Landkreises. G e r c h n e r  fuhr nochmals aus Kiew in den Litiner 
Landkreis um Vögel zu sammeln. Die ganze Sammlung übergab G e r c h n e r  dem 
Museum der Ornithologischen KEßLER-Gesellschaft. 1926 ging sie mit anderen 
Sammlungen in das Zoologische Museum der Ukrainischen Akademie der 
Wissenschaften (in Kiew) ein.

Die Arbeit "Materialien zur Kenntnis der Ornithofauna Podoliens" hat 
G e r c h n e r  1910 geschrieben, aber sie blieb aus verschiedenen Gründen 
unveröffentlicht. 1911 zog G e r c h n e r  um nach Turkestan. Dort setzte er seine 
ornithologische Arbeit fort. Kurze Zeit arbeitete er unter der Leitung des 
berühmten Erforschers Turkestans und Persiens, N. A. Za r u d n i (1859-1919).
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Wahrend des I. Weltkrieges war G e r c h n e r  an der rumänischen Front 
eingesetzt. Während des Bürgerkrieges ging seine Spur verloren, als er von 
Kiew aus Turkestan zu erreichen suchte."

G e r c h n e r s  Arbeit beschreibt in gewohnter Arten-Abfolge auf 36 Seiten die 
Vogelwelt des Herzstücks der Ukraine, nämlich der fruchtbaren Podolischen 
Platte mit ihren tief eingeschnittenen Tälern, die sich vom westlichen Bug bis zur 
rumänisch-moldauischen Grenze erstreckt und ungefähr 40.000 km2 groß ist. 
Podolien heißt übersetzt schlicht Niederlande. Der ehemalige Landkreis liegt 
direkt westlich der bekannten Stadt Winnitza und damit im Mittelpunkt Podoliens. 
Angebaut werden in Podolien Weizen, Zuckerrüben und Tabak (M e y e r s  
Lexikon, 8. Auflage, Band 8; 1940).

Diese Zeilen schreibe ich in der Hoffnung, daß sie etwas Licht in das Leben 
eines vergessenen jungen Ornithologen bringen werden, der in den Wirren des 
Bürgerkrieges unterging wie auch sein Vorbild, N. A. Za r u d n i.
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